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Bln Berlin
bln SchulG Schulgesetz für das Land Berlin vom 26. Januar 2004
Brem Bremen
BremPolG Bremisches Polizeigesetz in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 6. Dezember 2001
BremSchulG Bremisches Schulgesetz in der Fassung der Bekanntmachung

vom 28. Juni 2005
BremUnterrichts-
befreiungsVO

Unterrichtsbefreiungsverordnung für das Land Bremen

BremVerf Landesverfassung der Freien Hansestadt Bremen vom
21.10.1947

BT-Drs. Bundestagsdrucksache
BVerfG Bundesverfassungsgericht
BVerfGE Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts
BVerfGK Kammerentscheidungen des Bundesverfassungsgerichts
BVerwG Bundesverwaltungsgericht
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BVerwGE Entscheidungen des Bundesverwaltungsgerichts
BW/bw Baden-Württemberg/baden-württembergisch
bw PolG Polizeigesetz des Landes Baden-Württemberg in der Fassung

vom 13. Januar 1992
bw SchulG Schulgesetz für Baden-Württemberg in der Fassung vom

1. August 1983
bw Verf Verfassung des Landes Baden-Württemberg vom 11. Novem-

ber 1953
CDU Christlich Demokratische Union
CSU Christlich-Soziale Union
ders. derselbe
dies. dieselbe(n)
DIJuF Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrecht
Dok. Dokument
DÖV Die Öffentliche Verwaltung
DP Deutsche Partei
DR Decisions and Reports, Sammlung der Entscheidungen der

Europäischen Kommission für Menschenrechte
Drs. Drucksache
DVBl. Deutsche Verwaltungsblätter
e. V. eingetragener Verein
EGMR Europäischer Gerichtshof für Menschenrechte
EGMR-E Deutschsprachige Sammlung von Entscheidungen des

Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte
Einl. Einleitung
EKMR Europäische Kommission für Menschenrechte
EMRK Europäische Menschenrechtskonvention
EMRK ZP I Erstes Zusatzprotokoll der Europäischen Menschenrechts-

konvention
Entsch. Entscheidung
Erg.-Lfg. Ergänzungslieferung
Erstb. Erstbearbeitung
EuGRZ Europäische Grundrechte-Zeitschrift
f. folgende Seite
FamRZ Zeitschrift für das gesamte Familienrecht
FDP Freie Demokratische Partei
ff. folgende Seiten
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FG Festgabe
Fn. Fußnote
FPR Familie, Partnerschaft, Recht
FS Festschrift
FuR Familie und Recht
GesR GesundheitsRecht
GG Grundgesetz
ggf. gegebenenfalls
GRCh Charta der Grundrecht der europäischen Union
Grds. grundsätzlich
GrSO Schulordnung für die Grundschulen in Bayern vom 11. Sep-

tember 2008
GSO Schulordnung für die Gymnasien in Bayern vom 23. Januar

2007
GV. NRW Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-West-

falen
GVBl. Gesetz- und Verordnungsblatt
Hess Hessen
HessVerf Verfassung des Landes Hessen vom 1. Dezember 1946
Hmb Hamburg
HmbSG Hamburgisches Schulgesetz vom 16. April 1997
HmbSOG Hamburgisches Gesetz zum Schutz der öffentlichen Sicher-

heit und Ordnung vom 14. März 1966
HmbVwVG Hamburgisches Verwaltungsvollstreckungsgesetz vom 4. De-

zember 2012
Hrsg. Herausgeber
HSchG Hessisches Schulgesetz in der Fassung vom 1. August 2017
HSKR Handbuch des Staatskirchenrechts der Bundesrepublik

Deutschland
HSOG Hessisches Gesetz über die öffentliche Sicherheit und Ord-

nung in der Fassung vom 14. Januar 2005
HStR Handbuch des Staatsrechts der Bundesrepublik Deutschland
i. E. im Ergebnis
i. S. d. im Sinne des/der
i. S. e. im Sinne einer/eines
i. S. v. im Sinne von
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IntKommEMRK Internationaler Kommentar zur Europäischen Menschen-
rechtskonvention

IPwsKR Internationaler Pakt über wirtschaftliche, soziale und kultu-
relle Rechte vom 19. Dezember 1966

JAmt Das Jugendamt – Zeitschrift für Jugendhilfe und Familien-
recht

JöR Jahrbuch des öffentlichen Rechts der Gegenwart
KG Kammergericht
KirchE Entscheidungen in Kirchensachen
KPD Kommunistische Partei Deutschlands
KritV Kritische Vierteljahresschrift für Gesetzgebung und Rechts-

wissenschaft
KRK UN-Konvention über die Rechte des Kindes vom 20. Novem-

ber 1989
Lfg. Lieferung
LG Landgericht
lit. littera (Buchstabe)
LKRZ Zeitschrift für Landes- und Kommunalrecht Hessen, Rhein-

land-Pfalz, Saarland
LSA Sachsen-Anhalt
MBl. LSA Ministerialblatt für das Land Sachsen-Anhalt
MK Ministerium für Kultur
MMR Multimedia und Recht
M‑V Mecklenburg-Vorpommern
N. F. neue Folge
Nds./nds. Niedersachsen/niedersächsisch
NdsVBl. Niedersächsische Verwaltungsblätter
NJW Neue Juristische Wochenschrift
No. Nummer
NordÖR Zeitschrift für Öffentliches Recht in Norddeutschland
Nos. Nummern
NRW Nordrhein-Westfalen
NSchG Niedersächsisches Schulgesetz in der Fassung vom 3. März

1998
NSOG Niedersächsisches Gesetz über die öffentliche Sicherheit und

Ordnung in der Fassung vom 19. Januar 2005
NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht
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NVwZ-RR Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht, Rechtsprechungs-Re-
port

NWVBl. Nordrhein-Westfälische Verwaltungsblätter
NZFam Neue Zeitschrift für Familienrecht
OBG NRW Ordnungsbehördengesetz für das Land Nordrhein-Westfalen

in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Mai 1980
OLG Oberlandesgericht
OVG Oberverwaltungsgericht
POG RP Polizei- und Ordnungsbehördengesetz in der Fassung vom

10. November 1993
PolG NRW Polizeigesetz des Landes Nordrhein-Westfalen in der Fassung

der Bekanntmachung vom 25. Juli 2003
Preuß. Verf. von
1850

Verfassungsurkunde für den Preußischen Staat vom 31. Janu-
ar 1850 (Preußische Gesetzsammlung S. 17)

R&B Recht und Bildung
RdErl. Runderlass
RdJB Recht der Jugend und des Bildungswesens
RGBl. Reichsgesetzblatt
RGZ Entscheidungen des Reichsgerichts in Zivilsachen
RKEG Gesetz über die religiöse Kindererziehung vom 15. Juli 1921
Rn. Randnummer
RP Rheinland-Pfalz
RSO Schulordnung für die Realschulen in Bayern vom 18. Juli

2007
Rspr. Rechtsprechung
Saarl Saarland
saarl PolG Saarländisches Polizeigesetz in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 26. März 2001
saarl SchulpflG Gesetz Nr. 826 über die Schulpflicht im Saarland vom

11. März 1966 in der Fassung der Bekanntmachung vom
21. August 1996

Sächs sächsisch
sächs PolG Polizeigesetz des Freistaates Sachsen in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 13. August 1999
sächs SchulG Schulgesetz für den Freistaat Sachsen in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 27. September 2018
sächs Verf Verfassung des Freistaates Sachsen vom 27. Mai 1992
SchulbesuchO Schulbesuchsordnung
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SchulG LSA Schulgesetz des Landes Sachsen-Anhalt in der Fassung der
Bekanntmachung vom 9. August 2018

SchulG M‑V Schulgesetz für das Land Mecklenburg-Vorpommern in der
Fassung der Bekanntmachung vom 10. September 2010

SchulG NRW Schulgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen vom 15. Fe-
bruar 2005

SchulG RP Schulgesetz für das Land Rheinland-Pfalz vom 30. März 2004
SchulO Schulordnung
Sgl. Sammlung (der Rechtsprechung des EuGH)
SH Schleswig-Holstein
SH-LVwG Allgemeines Verwaltungsgesetz für das Land Schleswig-Hol-

stein in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. Juni 1992
SH-SchulG Schleswig-Holsteinisches Schulgesetz vom 24. Januar 2007
SH-Verf Verfassung des Landes Schleswig-Holstein in der Fassung

vom 2. Dezember 2014
SOG LSA Gesetz über die öffentliche Sicherheit und Ordnung des Lan-

des Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom
20. Mai 2014

SOG M‑V Gesetz über die öffentliche Sicherheit und Ordnung in Meck-
lenburg-Vorpommern in der Fassung der Bekanntmachung
vom 9. Mai 2011

SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands
st. ständig
SVBl. Schulverwaltungsblatt
SVBl. Schulverwaltungsblatt
Tgb. Tagungsband
Thür Thüringen
ThürOBG Thüringer Gesetz über die Aufgaben und Befugnisse der Ord-

nungsbehörden vom 18. Juni 1993
ThürPAG Thüringer Gesetz über die Aufgaben und Befugnisse der Poli-

zei vom 4. Juni 1992
ThürSchulG Thüringer Schulgesetz in der Fassung der Bekanntmachung

vom 30. April 2003
ThürSchulO Thüringer Schulordnung für die Grundschule, die Regel-

schule, die Gemeinschaftsschule, das Gymnasium und die
Gesamtschule vom 20. Januar 1994

ThürVerf Verfassung des Freistaats Thüringen vom 25. Oktober 1993
UN-Charta Charta der Vereinten Nationen
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Urt. Urteil
v. von/vom
Var. Variante
VBlBW Verwaltungsblätter für Baden-Württemberg
Verf LSA Verfassung des Landes Sachsen-Anhalt vom 16. Juli 1992
Verf M‑V Verfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom

23. Mai 1993
Verf Nds Niedersächsische Verfassung vom 19. Mai 1993
Verf NRW Verfassung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 28. Juni

1950
Verf. Verfassung
VerwArch Verwaltungsarchiv
VfGH Verfassungsgerichtshof
VG Verwaltungsgericht
VGH Verwaltungsgerichtshof
VGH BW Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg
VO Verordnung
Vorb. Vorbemerkung
VR Verwaltungsrundschau
VVDStRL Veröffentlichungen der Vereinigung der Deutschen Staats-

rechtslehrer
VwGO Verwaltungsgerichtsordnung
VwVfG Verwaltungsverfahrensgesetz
VwVG Verwaltungsvollstreckungsgesetz
WSO Schulordnung für die Wirtschaftsschulen in Bayern vom

30. Dezember 2009
WVK Wiener Übereinkommen über das Recht der Verträge vom

23. Mai 1969
ZEuS Zeitschrift für Europarechtliche Studien
ZevKR Zeitschrift für evangelisches Kirchenrecht
ZfP Zeitschrift für Politik
Ziff. Ziffer
ZKJ Zeitschrift für Kindschaftsrecht und Jugendhilfe
ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik
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